
ACHTUNG
Notfall-

informationsplan
 im Innenteil

PROBLEMABFÄLLE/                                                
UMWELTBRUMMI
Schadstoffhaltige Abfälle wie Akkus, Chemikalien und Öle 
dürfen keinesfalls über ihre Abfallbehältnisse entsorgt 
werden! Sie können diese kostenfrei am Umweltbrummi 
abgegeben. Dort werden schadstoffhaltige Abfälle nur in 
geschlossenen Behältern und in haushaltsüblichen Men-
gen (max. 10 kg bzw. 10 Liter pro Produktgruppe) ange-
nommen. Die Termine des Umweltbrummis sind im Ka-
lender mit „U1“ bis „U5“ gekennzeichnet. Bitte schauen Sie 
für die Sammelzeiten und Standorte in der Legende un-
terhalb des Kalenders nach! Bitte beachten Sie: Typische 
Renovierungsrestabfälle wie Farbroller oder -abstreifer, 
Pinsel, gebrauchtes Malerkreppband, Abdeckfolien etc. 
sind über die Restabfallbehälter zu entsorgen und werden 
nicht vom Umweltbrummi entgegengenommen. 

ELEKTROALTGERÄTE
Elektroaltgeräte dürfen nur im Handel oder an unserem 
Wertstoffhof abgegeben werden. Wir nehmen entgeltfrei 
an: Kühl- und Gefrierschränke (nur mit Kompressor), E-Her-
de, Waschmaschinen, Fernseher, PC, Toaster, Rasierappa-
rate, Staubsauger etc. Elektrogroßgeräte werden darü-
ber hinaus bei der Sperrmüllsammlung mitgenommen. 
Im Rahmen des Elektrogerätegesetzes müssen Sie auch 
Leuchtstoffröhren („Neonlampen“) und Energiesparlam-
pen getrennt sammeln, da diese Stoffe wie Quecksilber 
enthalten, die gesundheitsgefährdend sind. Leuchtmittel 
wie die sog. Glühbirnen und Halogenlampen sind wei-
terhin über die grauen Restabfallbehälter zu entsorgen. 
Anders sieht es bei den LED-Leuchtmitteln aus. Diese ent-
halten viele recyclingfähige Wertstoffe. Daher können Sie 
diese am Wertstoffhof bzw. beim Händler abgeben und so 
dem Kreislaufsystem wieder zur Verfügung stellen.

Achtung: Elektrogeräte, die mit diesem Zei-
chen – einem durchgestrichenen Abfallbehäl-
ter – versehen sind, dürfen nicht zusammen 
mit dem Restabfall entsorgt werden!

Bitte beachten Sie! Bei der Anlieferung von lithiumbatte-
rie- oder akkubetriebenen Geräten am Recyclinghof müs-
sen die Batterien oder Akkus vor der Anlieferung aus dem 
Gerät genommen werden!

DIE RÜCKGABE ALTER ELEKTRO- 
GERÄTE WURDE VEREINFACHT
Der Gesetzgeber hat beschlossen, dass seit dem 1. Juni 
2022 Elektrogeräte mit einer Kantenlänge von <25 cm, 
unabhängig davon wo, der Artikel gekauft wurde, vom 
Einzelhandel zurückzunehmen sind. Dies gilt auch für den 
Lebensmittelhandel: Verbraucherinnen und Verbraucher 
können künftig Altgeräte in Geschäfte zurückbringen, die 
mehr als 800 Quadratmeter Verkaufsfläche aufweisen und 
mehrmals im Jahr Elektrogeräte anbieten. Somit haben 
alle Bürgerinnen und Bürger die Gelegenheit, ihre alten 
Elektrogeräte noch einfacher zu entsorgen.

WERTSTOFFHOF
Der Zentrale Betriebshof Herten bietet an seinem Standort 
„Zum Bauhof 5” eine Abgabemöglichkeit für Kleinmengen 
einzelner Abfallarten. Da die Kosten des Wertstoffhofes 
aus den Abfallentsorgungsgebühren aller in Herten Be-
heimateten getragen werden, bitten wir um Verständnis, 
dass nur Bürgerinnen und Bürger die Abgabemöglichkeit 
in Anspruch nehmen können und dies auch ggf. durch 
geeignete Personaldokumente zu belegen haben. Sollten 
Sie im Auftrag Dritter handeln, so bringen Sie bitte dessen 
Ausweisdokumente und eine entsprechende Vollmacht 
mit zum Wertstoffhof.

Folgende Abfallarten werden unentgeltlich 
am Wertstoffhof angenommen:
•	 Altkleider, Schuhe (paarweise in gutem Zustand)
•	 Altmetall (Schrott) bis 1 m³
•	 CDs, DVDs und Haushaltsbatterien
•	 Elektro- und Elektronikgeräte aus dem Haushalt
•	 Glasflaschen und Glasbehälter ohne Pfand
•	 Grünabfälle bis 1 m³ (keine Teilabladung möglich,             

keine Grasnarben)
•	 Korken aus Kork
•	 Papier, Pappe, Kartonagen
•	 Verkaufsverpackungen bzw. Wertstoffe aus Kunststoff, 

Metall und Verbundstoff
•	 Altholz aus dem Wohnbereich (Sperrmüll) bis 1 m³                  

(keine Teilabladung möglich) 

SPERRMÜLLTERMINVERGABE
Montag bis Donnerstag, 8 bis 16 Uhr 
Freitag, 8 bis 12.30 Uhr

Zentraler Betriebshof Herten
Telefon: 02366 303-105 | E-Mail: zbh-abfall@herten.de

Für größere Mengen Sperrmüll oder Schrott vereinba-
ren Sie bitte einen Sperrmülltermin. Dieser ist einmal pro 
Haushalt und Kalenderjahr kostenlos. Für jeden weiteren 
Termin wird eine Gebühr von 60 Euro erhoben.

Bitte beachten Sie:
Abfälle wie Altholz oder Baustellenabfälle wie z. B. Zimmer- 
türen, Fenster, Waschbecken, WC, Vertäfelungen, Bauholz, 
Laminat, Styropor, Tapetenreste etc. sind kein Sperrmüll! 

Folgende Abfallarten werden gegen Gebühr am Wertstoff-
hof angenommen:
•	 Altreifen (max. 4 Pkw-Reifen; 2,50 € je Pkw-Reifen)
•	 Bauschutt (Beton, Mörtel, Fliesen, Keramik; 5,00 € je 

Speisfass)
•	 Restabfall

Hier richten sich die Gebühren nach dem Volumen und 
werden wie folgt berechnet:
•	 bis 35 Liter gebührenpflichtiger Abfall, 2,50 €
•	 bis 70 Liter gebührenpflichtiger Abfall, 5,00 €

Es besteht die Möglichkeit, Gebühren bar, mit EC-Karte 
oder mittels Smartphone zu entrichten.

ÖFFNUNGSZEITEN DES WERTSTOFFHOFES 

Montag bis Freitag, 8 bis 16 Uhr
Samstag, 8 bis 14 Uhr

Haben Sie noch Fragen zum 
Thema Abfallentsorgung?

Zentraler Betriebshof Herten
Serviceteam Saubere Stadt
Zum Bauhof 5, 45701 Herten
Telefon: 02366 303-101 | E-Mail: zbh-abfall@herten.de

Öffnungszeiten der Verwaltung
Montag bis Donnerstag, 8 bis 16 Uhr 
Freitag, 8 bis 12.30 Uhr

Besuchen Sie auch auf www.zbh-herten.de! 

FEIERTAGSVERSCHIEBUNGEN 

KARFREITAG: Freitag, 7. April 
Achtung! Die Abfuhr wird vorgezogen! Die Restabfall-
behälter werden jeweils einen Werktag früher geleert. 
Die Montagstour erfolgt bereits am Samstag, 1. April.

OSTERMONTAG: Montag, 10. April
Die Abfuhr der Bioabfallbehälter erfolgt jeweils einen 
Werktag später.

TAG DER ARBEIT: Montag, 1. Mai
Die Abfuhr der Restabfallbehälter erfolgt jeweils einen 
Werktag später.

CHRISTI HIMMELFAHRT: Donnerstag, 18. Mai
Die Restabfallbehälter werden jeweils einen Werktag 
später geleert. Die Donnerstagstour erfolgt am Freitag, 
die Freitagstour am Samstag. 

PFINGSTMONTAG:  Montag, 29. Mai
Die Restabfallbehälter werden jeweils einen Werktag 
später geleert. 

FRONLEICHNAM: Donnerstag, 8. Juni
Die Donnerstagstour der Bioabfallbehälter erfolgt am 
Freitag, die Freitagstour am Samstag.

TAG DER DEUTSCHEN EINHEIT: Dienstag, 3. Oktober
Nach dem Feiertag werden die Restabfallbehälter jeweils 
einen Werktag später geleert. 

ALLERHEILIGEN: Mittwoch, 1. November
Nach Allerheiligen werden die Restabfallbehälter einen 
Werktag später geleert. 

1. WEIHNACHTSTAG: Montag, 25. Dezember
Achtung! Die Abfuhr wird vorgezogen! Die Abfuhr der 
Restabfallbehälter erfolgt einen Tag früher. Die Mon-
tagstour erfolgt bereits am Samstag, 23. Dezember.

2. WEIHNACHTSTAG: Dienstag, 26. Dezember
Nach Weihnachten erfolgt die Abfuhr der Bio- und Rest-
abfallbehälter jeweils einen Werktag später. 

NEUJAHR: Montag, 1. Januar 2024
Nach Neujahr werden die Bioabfallbehälter jeweils einen 
Tag später geleert. 
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SEHR GEEHRTE DAMEN UND                
HERREN,
stellen Sie sich Ihren persönlichen Abfuhrkalender zusam-
men und verpassen Sie keinen Leerungstag: Ihre Abfuhr-
tage für die grauen, blauen, braunen und gelben Behälter 
finden Sie in den entsprechenden Spalten des Straßenver-
zeichnisses, das diesem Kalender beiliegt. Ebenso finden 
Sie hier die Termine unseres Umweltbrummis. An dieser 
mobilen Schadstoffannahmestelle können Sie Ihre priva-
ten Problemabfälle abgeben. Sie finden diesen regelmä-
ßig an festgelegten Standplätzen im Hertener Stadtgebiet. 
Die Leerungen der braunen Bio- und grauen Restabfallbe-
hälter erfolgen im wöchentlichen Wechsel. Dabei werden 
Restabfallbehälter mit 4-wöchentlicher Leerung in Woche 
„A“ und Woche „B“ aufgeteilt. Ganz einfach zu erkennen an 
den farblichen Markierungen im Kalender. Die Woche „A“ 
trägt einen grünen Balken, während die Woche „B“ pink 
gekennzeichnet ist. Analog zur Behälterfarbe finden Sie 
die Termine der Bioabfallbehälter ebenfalls in braun unter-
legt vor.

IHRE ABFUHRTERMINE
Auf unserer Homepage bieten wir die Möglichkeit, ad-
ressbezogen die nächsten Abfuhrtermine für alle Ab-
fallbehälter anzeigen zu lassen oder Ihren persönlichen 
Abfuhrkalender inkl. aller Abfuhrtermine auszudrucken. 
Einfach auf „Wertstoffkalender“ klicken, anschließend den 
Online-Wertstoffkalender auswählen. Über die alphabeti-
sche Liste können Sie Straße und Hausnummer auswäh-
len. Noch einfacher geht es mit dem hier dargestellten QR-
Code. Möchten Sie sich die Abfuhrtermine lieber auf dem 
Smartphone oder Tablet anzeigen und sich per Push-Funk-
tion an den Leerungstag erinnern lassen? Dann nutzen Sie 
die „CityApp Herten“! Diese können Sie (je nach Betriebs-
system) im Google Play Store oder im Apple App Store kos-
tenlos downloaden.       
   
Abbildung 1 und 2 
die CityApp Herten 
mit Abfallkalender.

 

STIMMEN SIE AB – IHRE                           
MEINUNG IST UNS WICHTIG!
Wir bieten Ihnen gerne den Service der Zustellung des ge-
druckten Wertstoffkalenders an. Nun ändern sich die Zei-
ten und die oben beschriebenen digitalen Möglichkeiten, 
sich über Abfuhrtermine zu informieren, haben Einzug ge-
halten. Da wir bestrebt sind, unsere Dienstleistungen stets 
auf Ihre Bedürfnisse abzustimmen, möchten wir Sie bitten, 

bis zum 28. Februar 2023 abzustimmen, 
ob Sie gerne an dem Printmedium festhal-
ten möchten oder ob Sie die digitale Vari-
ante bevorzugen. Nutzen Sie hierzu bitte 
den QR-Code.

DER GELBE WERTSTOFFBEHÄLTER
Die Firma Remondis ist weiterhin für die Abfuhr der gel-
ben Wertstoffbehälter zuständig. Wie bei den Papierbe-
hältern müssen die Behältnisse am Abfuhrtag bis 6.45 Uhr 
an den Straßenrand gestellt werden. Die Verpackungen 
und Wertstoffe werden ausschließlich an den im Kalender 
festgelegten Tagen gesammelt. Sie konnten Ihren Behäl-
ter am Leerungstag nicht bereitstellen? Kein Problem! Wir 
nehmen Verpackungen und Wertstoffe auch kostenlos an 
unserem Wertstoffhof an.

HABEN SIE NOCH FRAGEN RUND UM DEN 
WERTSTOFFBEHÄLTER?

Remondis GmbH & Co. KG | Niederlassung Herne
Hafenstraße 4a-4b | 44653 Herne
Hotline: 0800 1223255 (kostenfrei aus dem dt. Festnetz)
E-Mail: dispo.herne@remondis.de

ALLES MÜLL ODER WAS?
Warum Biomüll eigentlich gar kein Müll ist

Ungefähr ein Drittel aller kompostierbaren Abfälle landet 
laut Statistischem Bundesamt heute noch im Restmüll. 
Dadurch geht ein nicht unerhebliches Potenzial unwie-
derbringlich verloren. Denn Biomüll ist eigentlich kein 
Müll. Aus dem Material kann beispielsweise Kompost oder 
Biogas gewonnen werden. Der Kompost ersetzt oftmals 
konventionellen Dünger und torfhaltige Erden. Durch die 
Erzeugung von Biogas wurden im Jahr 2020 rund 34,5 
Milliarden Kilowattstunden Bruttostrom erzeugt. Das ent-
spricht einer Quote von 5,8 Prozent der gesamten Brutto-
stromerzeugung in Deutschland.
Ein gutes Ergebnis, das sicherlich noch ausbaufähig ist.
Dies gelingt jedoch nur, wenn der Bioabfall frei von Stör-
stoffen ist. 

Vor allem Plastiktüten und Verpackungen machen es den 
Entsorgern schwer, hochwertigen Kompost bzw. Biogas 
herzustellen. Daher hat der ZBH in Kooperation mit den 
anderen kommunalen Entsorgern des Kreises Reckling-
hausen die Kampagne „Wir für Bio“ gestartet.
Aufklärungsarbeit in Bezug auf die richtige Befüllung der 
Bioabfallbehälter ist das oberste Ziel dieser Kampagne.
So warnt #wirfuerbio vor vermeintlich kompostierba-
ren Verpackungen wie beispielsweise Kaffeekapseln und 
Bio-Mülltüten, die scheinbar aus biologisch abbaubaren 
Kunststoffen erzeugt werden. Diese bauen sich jedoch 
nicht vollständig während des Gärungs- bzw. Rotteprozes-
ses ab, sodass es am Ende zu Störungen in den Anlagen 
und zu Qualitätsverlusten bzw. im schlimmsten Fall sogar 
zu Umweltverschmutzungen führen kann.
Sie wollen mehr über diese Kampagne und die Biotonne 
erfahren? Unsere Abfallberatung steht Ihnen gerne bei 
Fragen zur Verfügung.

FIT FÜR DIE ZUKUNFT
Schon seit Jahren beschäftigt sich die Abfallwirtschaft mit 
Ressourcen- und Klimaschutz. So sollen Abfälle gar nicht 
erst entstehen bzw. Rohstoffe zurückgewonnen und wie-
derverwertet werden. Zu einer nachhaltigen Abfallwirt-
schaft gehört aber auch eine Verminderung der Emissio-
nen. Dieser Tatsache ist sich der ZBH bewusst und achtet 
bei der Beschaffung darauf, moderne und im Betrieb emis-
sionsfreie Fahrzeuge zu erwerben.

Nun ist ein weiterer Meilenstein auf dem Weg zum emissi-
onsfreien Fuhrpark gelungen: Mit der Anschaffung zweier 
Wasserstoff-Abfallsammelfahrzeuge kann der ZBH auch 
im Bereich der großen und schweren Nutzfahrzeuge kli-
mafreundliche Antriebstechniken einsetzen. Die Fahrzeu-
ge stoßen lediglich Wasserdampf aus und sind im Betrieb 
auch deutlich leiser als die mit Verbrennungsmotor betrie-
benen Fahrzeuge. Durch die Förderung aus Bundes- und 
Landesmitteln fallen bei der Beschaffung kaum Mehrkos-
ten im Vergleich mit konventionellen Fahrzeugen an. Auch 
bei den kleineren Nutzfahrzeugen und Arbeitsmaschi-
nen sind viele elektrisch angetriebene Geräte im Einsatz,         
darunter Transporter, Pkw, Fahrräder und Gabelstapler. 
Weitere Beschaffungen von Fahrzeugen mit klimafreund-
lichen Antrieben sind in Planung.

SORTIERST DU SCHON ODER 
ZAHLST DU NOCH?
Sortieren und recyceln schonen Umwelt, Klima und das 
Portemonnaie – das ist viel einfacher als gedacht.

Müll bringt Farbe in Ihr Leben: In den blauen Behälter ge-
hören Papier, Broschüren und (unbeschichtete) Kartona-
gen. 
Der Wertstoffbehälter trägt die Farbe Gelb. Hier gehören 
alle Verpackungen, Kunststoffe, Metalle und Verbundstoffe 
inklusive der sogenannten stoffgleichen Nichtverpackun-
gen hinein. Also Wertstoffe, die aus den gleichen Stoffen 
bestehen, aber keine Verpackungen sind (beispielswei-
se Plastikkörbe oder Pfannen). Aus den so gesammelten 
Wertstoffen können Rohstoffe für neue Produkte gewon-
nen werden. Somit wird der Verbrauch natürlicher Res-
sourcen wie Holz oder Erdöl und der Energieverbrauch re-
duziert. Da bei der Gewinnung und der Verarbeitung von 
Rohstoffen auch große Mengen CO2 entstehen, kann das 
Aufkommen dieses umweltschädlichen Gases verhindert 
werden. Der Bioabfall gehört in den braunen Behälter. 
Aus diesem wird Kompost als Düngemittel sowie Biogas 
als Ersatz für fossile Brennstoffe gewonnen. Und das, was 
dann trotz Trennung noch übrig ist, kommt als sogenann-
ter Restabfall in den schwarzen Abfallbehälter.

Außerdem stehen im 
Stadtgebiet an rund 100 
Standorten Glascontainer 
zur Sammlung von Altglas 
(also für pfandfreie Glasfla- 
schen und Verpackungs- 
glas). Leider gehen immer 

noch zu viele Menschen zu sorglos mit Müll um. Dem will 
der ZBH durch Aufklärungsarbeit entgegenwirken. Denn 
konsequente Trennung von Papier, Bio-, Wertstoff- und 
Restabfällen kann unter Umständen zu einer Verringerung 
des Restabfallbehältervolumens bzw. zu Veränderungen 
der Leerungsintervalle führen. Da freut sich nicht nur die 
Umwelt, sondern auch Ihr Portemonnaie!

FRAGEN SIE UNS!
Sie haben Fragen rund um das Thema Abfall(-trennung), 
Abfallarten, den Wertstoffhof des Behältervolumens oder 
benötigen Informationen rund um das Thema Abfall? Sie 
sind neu in Herten und möchten etwas zum Anschluss- 
und Benutzungszwang für Privat- und Gewerbekunden 
wissen? Vielleicht reicht Ihnen unser Hol- und Bring-Ser-
vice für Abfallbehälter nicht aus und Sie möchten unseren 
Transportservice nutzen? Sind Sie an einer Optimierung 
der Abfallsituation zum Beispiel in Großwohnanlagen 
interessiert? Oder möchten generell etwas zum Thema 
Nachhaltigkeit und Abfallvermeidung wissen? Sie möch-
ten sich vielleicht an unseren nachhaltigen Aktionen wie 
dem Putz- oder Komposttag beteiligen? Dann wenden Sie 
sich an unsere Abfallberatung!

ABFALLBERATUNG FÜR PRIVAT UND GEWERBE

Zentraler Betriebshof Herten
Andrea Eckert
Telefon: 02366 303-155 | E-Mail: zbh-abfall@herten.de

ABFALLTRENNUNG LEICHT                       
GEMACHT

Wir wollen mit kindgerecht 
ausgelegten Projekten spie-
lerisch Wissen durch Spaß 
und Freude vermitteln und 
sowohl Kinder als auch Ju-
gendliche zum Forschen 
und Diskutieren anregen. 
Diese Aktionen werden von 
unseren Abfallexperten Willi 
Wurm (links) und Hedda un-
terstützt. Zusätzlich bieten 
wir auch Führungen an. Bei 
Interesse wenden Sie sich 
bitte an unsere Abfallpäda-
gogik.

ABFALLPÄDAGOGIK

Zentraler Betriebshof Herten
Christiane Ruckriegel
Telefon: 02366 303-115 | E-Mail: spuernasen@herten.de

SEHR GEEHRTE DAMEN UND 
HERREN, 
stellen Sie sich Ihren persönlichen Abfuhrkalender zusam- 
men und verpassen Sie keinen Leerungstag: Ihre Abfuhr- 
tage für die grauen, blauen, braunen und gelben Behälter 
finden Sie in den entsprechenden Spalten des Straßenver- 
zeichnisses, das diesem Kalender beiliegt. Ebenso finden 
Sie hier die Termine unseres Umweltbrummis. An dieser 
mobilen Schadstoffannahmestelle können Sie Ihre priva- 
ten Problemabfälle abgeben. Sie finden diesen regelmä- 
ßig an festgelegten Standplätzen im Hertener Stadtgebiet. 
Die Leerungen der braunen Bio- und grauen Restabfallbe- 
hälter erfolgen im wöchentlichen Wechsel. Dabei werden 
Restabfallbehälter mit 4-wöchentlicher Leerung in Woche 
„A“ und Woche„B“ aufgeteilt. Ganz einfach zu erkennen an 
den farblichen Markierungen im Kalender. Die Woche „A“ 
trägt einen grünen Balken, während die Woche „B“ pink 
gekennzeichnet ist. Analog zur Behälterfarbe finden  Sie  die 
Termine der Bioabfallbehälter ebenfalls in braun unter- legt 
vor. 

 
IHRE  ABFUHRTERMINE 
Auf unserer Homepage bieten wir die Möglichkeit, ad- 
ressbezogen die nächsten Abfuhrtermine für alle Ab- 
fallbehälter anzeigen zu lassen oder Ihren persönlichen 
Abfuhrkalender inkl. aller Abfuhrtermine auszudrucken. 
Einfach auf „Wertstoffkalender“ klicken, anschließend den 
Online-Wertstoffkalender auswählen. Über die alphabeti- 
sche Liste können Sie Straße und Hausnummer auswählen. 
Noch einfacher geht es mit dem hier dargestellten QR- 
Code. Möchten Sie sich die Abfuhrtermine lieber auf dem 
Smartphone oder Tablet anzeigen und sich per Push-Funk- 
tion an den Leerungstag erinnern lassen? Dann nutzen Sie 
die „CityApp Herten“! Diese können Sie (je nach Betriebs- 
system) im Google Play Store oder im Apple App Store kos- 
tenlos downloaden. 

 
Abbildung 1 und 2 
die CityApp Herten 
mit Abfall- 
kalender. 

 
 
 
STIMMEN SIE AB – IHRE 
MEINUNG IST UNS WICHTIG! 

Wir bieten Ihnen gerne den Service der Zustellung des ge- 
druckten Wertstoffkalenders an. Nun ändern sich die Zei- 
ten und die oben beschriebenen digitalen Möglichkeiten, 

sich über Abfuhrtermine zu informieren, haben Einzug ge- 
halten. Da wir bestrebt sind, unsere Dienstleistungen stets 
auf Ihre Bedürfnisse abzustimmen, möchten wir Sie bitten, 

bis zum 28. Februar 2023 abzustimmen, ob 
Sie gerne an dem Printmedium festhalten 
möchten oder ob Sie die digitale Variante 
bevorzugen. Nutzen Sie hierzu bitte den 
QR-Code. 

DER GELBE WERTSTOFFBEHÄLTER 
Die Firma Remondis ist weiterhin für die Abfuhr der gelben 
Wertstoffbehälter zuständig. Wie bei den Papierbehältern 
müssen die Behältnisse am Abfuhrtag bis 6:45 Uhr an den 
Straßenrand gestellt werden. Die Verpackungen und 
Wertstoffe werden ausschließlich an den im Kalender fest- 
gelegten Tagen gesammelt. Sie konnten Ihren Behälter am 
Leerungstag nicht bereitstellen? Kein Problem! Wir nehmen 
Verpackungen und Wertstoffe auch kostenlos an unserem 
Wertstoffhof an. 

 

 
ALLES MÜLL ODER WAS? 
Warum Biomüll eigentlich gar kein Müll ist 

Ungefähr ein Drittel aller kompostierbaren Abfälle landet 
laut Statistischem Bundesamt heute noch im Restmüll. 
Dadurch geht ein nicht unerhebliches Potenzial unwie- 
derbringlich verloren. Denn Biomüll ist eigentlich kein 
Müll. Aus dem Material kann beispielsweise Kompost oder 
Biogas gewonnen werden. Der Kompost ersetzt oftmals 
konventionellen Dünger und torfhaltige Erden. Durch die 
Erzeugung von Biogas wurden im Jahr 2020 rund 34,5 
Milliarden Kilowattstunden Bruttostrom erzeugt. Das 
entspricht einer Quote von 5,8 Prozent der gesamten 
Bruttostromerzeugung in Deutschland entspricht! 
Ein gutes Ergebnis, das sicherlich noch ausbaufähig ist. 
Dies gelingt jedoch nur, wenn der Bioabfall frei von Stör- 
stoffen ist. 

 
 
 
 
 
 

Vor allem Plastiktüten und Verpackungen machen es den 
Entsorgern schwer, hochwertigen Kompost bzw. Biogas 
herzustellen. Daher hat der ZBH in Kooperation mit den 
anderen kommunalen Entsorgern des Kreises Reckling- 
hausen die Kampagne„Wir für Bio“ gestartet. 
Aufklärungsarbeit in Bezug auf die richtige Befüllung der 
Bioabfallbehälter ist das oberste Ziel dieser Kampagne. 
So warnt #wirfuerbio vor vermeintlich kompostierba- 
ren Verpackungen wie beispielsweise Kaffeekapseln und 
Bio-Mülltüten, die scheinbar aus biologisch abbaubaren 
Kunststoffen erzeugt werden. Diese bauen sich jedoch 
nicht vollständig während des Gärungs- bzw. Rotteprozes- 
ses ab, sodass es am Ende zu Störungen in den Anlagen 
und zu Qualitätsverlusten bzw. im schlimmsten Fall sogar 
zu Umweltverschmutzungen führen kann. 
Sie wollen mehr über diese Kampagne und die Biotonne 
erfahren? Unsere Abfallberatung steht Ihnen gerne bei Fra- 
gen zur Verfügung. 

FIT FÜR DIE ZUKUNFT 
Schon seit Jahren beschäftigt sich die Abfallwirtschaft mit 
Ressourcen- und Klimaschutz. So sollen Abfälle gar nicht 
erst entstehen bzw. Rohstoffe zurückgewonnen und wie- 
derverwertet werden. Zu einer nachhaltigen Abfallwirt- 
schaft gehört aber auch eine Verminderung der Emissio- 
nen. Dieser Tatsache ist sich der ZBH bewusst und achtet 
bei der Beschaffung darauf, moderne und im Betrieb emis- 
sionsfreie Fahrzeuge zu erwerben. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

Nun ist ein weiterer Meilenstein auf dem Weg zum emissi- 
onsfreien Fuhrpark gelungen: Mit der Anschaffung zweier 
Wasserstoff-Abfallsammelfahrzeuge kann der ZBH  auch  im 
Bereich der großen und schweren Nutzfahrzeuge kli- 
mafreundliche Antriebstechniken einsetzen. Die Fahrzeu- 
ge stoßen lediglich Wasserdampf aus und sind im Betrieb 
auch deutlich leiser als die mit Verbrennungsmotor betrie- 
benen Fahrzeuge. Durch die Förderung aus Bundes- und 
Landesmitteln fallen bei der Beschaffung kaum Mehrkos- 
ten im Vergleich mit konventionellen Fahrzeugen an. Auch 
bei den kleineren Nutzfahrzeugen  und  Arbeitsmaschinen 
sind viele elektrisch angetriebene Geräte im Einsatz, 
darunter Transporter, Pkw, Fahrräder und Gabelstapler. 
Weitere Beschaffungen von Fahrzeugen mit klimafreund- 
lichen Antrieben sind in  Planung. 

 

SORTIERST DU SCHON ODER 
ZAHLST DU NOCH? 
Sortieren und recyceln schonen Umwelt, Klima und das 
Portemonnaie – das ist viel einfacher als gedacht. 

Der Müll bringt Farbe in Ihr Leben: In den blauen Behälter 
gehören Papier, Broschüren und (unbeschichtete)  
Kartonagen.Der Wertstoffbehälter trägt die Farbe Gelb. 
Hier gehören alle Verpackungen, Kunststoffe, Metalle und 
Verbundstoffe inklusive der sogenannten stoffgleichen 
Nichtverpackun- gen hinein. Also Wertstoffe, die aus 
den gleichen Stoffen bestehen, aber keine 
Verpackungen sind (beispielsweise Plastikkörbe oder 
Pfannen). Aus den so gesammelten Wertstoffen können 
Rohstoffe für neue Produkte gewonnen werden. Somit 
wird der Verbrauch natürlicher Ressourcen wie Holz oder 
Erdöl und der Energieverbrauch reduziert. Da bei der 
Gewinnung und der Verarbeitung von Rohstoffen auch 
große Mengen CO2 entstehen, kann das Aufkommen 
dieses umweltschädlichen Gases verhindert werden. 
Der Bioabfall gehört in den braunen Behälter. Aus diesem 
wird Kompost als Düngemittel sowie Biogas als Ersatz für 
fossile Brennstoffe gewonnen. Und das, was dann trotz 
Trennung noch übrig ist, kommt als sogenannter Restabfall 
in den schwarzen  Abfallbehälter. 

Außerdem stehen im 
Stadtgebiet an rund 100 
Standorten Glascontainer 
zur Sammlung von Altglas 
(also für pfandfreie Glasfla- 
schen und Verpackungs- 
glas). 

Leider gehen immer noch zu viele Menschen zu sorglos 
mit Müll um. Dem will der ZBH durch Aufklärungsarbeit 
entgegenwirken. Denn konsequente Trennung von Papier, 
Bio-, Wertstoff- und Restabfällen kann unter Umständen 
zu einer Verringerung des Restabfallbehältervolumens 
bzw. zu Veränderungen der Leerungsintervalle führen. Da 
freut sich nicht nur die Umwelt, sondern auch Ihr 
Portemonnaie! 

FRAGEN SIE UNS! 
Sie haben Fragen rund um das Thema Abfall(-trennung), 
Abfallarten, den Wertstoffhof des Behältervolumens oder 
benötigen Informationen rund um das Thema Abfall? Sie 
sind neu in Herten und möchten etwas zum Anschluss- 
und Benutzungszwang für Privat- und Gewerbekunden 
wissen? Vielleicht reicht Ihnen unser Hol- und Bring-Ser- 
vice für Abfallbehälter nicht aus und Sie möchten unseren 
Transportservice nutzen? Sind Sie an einer Optimierung 
der Abfallsituation zum Beispiell in Großwohnanlagen 
interessiert? Oder möchten generell etwas zum Thema 
Nachhaltigkeit und Abfallvermeidung wissen? Sie möch- 
ten sich vielleicht an unseren nachhaltigen Aktionen wie 
dem Putz- oder Komposttag beteiligen? Dann wenden Sie 
sich an unsere Abfallberatung! 

 

ABFALLTRENNUNG LEICHT 
GEMACHT 

Wir wollen mit kindgerecht 
ausgelegten Projekten spie- 
lerisch Wissen durch Spaß 
und Freude vermitteln und 
sowohl Kinder als auch Ju- 
gendliche zum Forschen 
und Diskutieren anregen. 
Unterstützt werden die Ak- 
tionen der Abfallberatung 
von den Abfallexperten Wil- 
li Wurm (links) und Hedda. 
Zusätzlich bieten wir auch 
Führungen an. Bei Interesse 
wenden Sie sich bitte an 
unsere Abfallpädagogik. 

HABEN SIE NOCH FRAGEN RUND UM DEN 
WERTSTOFFBEHÄLTER? 

Remondis GmbH & Co. KG | Niederlassung   Herne 
Hafenstraße 4a-4b | 44653 Herne 
Hotline: 0800 1223255 (kostenfrei aus dem dt. Festnetz) 
E-Mail: dispo.herne@remondis.de 

ABFALLBERATUNG FÜR PRIVAT UND GEWERBE 

Zentraler Betriebshof Herten 
Andrea Eckert 
Telefon: 02366 303-155 
E-Mail: zbh-abfall@herten.de 

Kommentiert [EA6]: Achtung! Gänderter QR-Code 

Kommentiert [EA7]: Bitte fett  

Kommentiert [EA8]: Bitte Text ändern. 

Kommentiert [EA9]: Bitte Wort austauschen 
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